
Axel Wisiorek studierte Philosophie, Allgemeine Sprachwissenschaft sowie 
Computerlinguistik an der Ludwig-Maximilians-Universität Mü nchen, wo er 
seit 2014 auch als wissenschaftlicher Mitarbeiter tätig ist. 2021 promovierte 
er dort in Allgemeiner Sprachwissenschaft mit Forschungsschwerpunkt auf 
der Verbindung kognitiv begrü ndeter Sprachtypologie mit Methoden des 
maschinellen Lernens in der Korpuslinguistik.

Vorliegende Arbeit verbindet automatische Verfahren der Mustererkennung 
und der explorativen Feature-Analyse mit textlinguistischen Parametern einer 
kognitiven Texttypologie, um eine Methodik für eine kognitiv adäquate, 
gebrauchsbasierte Genre-Klassifi zierung anhand von annotierten Korpus-
daten zu entwickeln. Zu den hier relevanten Parametern zählen, neben 
einfachen textstatistischen Maßen mit kognitiver Interpretation als Elabora-
tionsmaße, vor allem Merkmale des referentiellen, relationalen sowie infor-
mationsstrukturellen Aufbaus textuell kodierter kognitiver Modelle, wie 
referen tielle Distanz, häufi ge Ereignisschemata, Informationsdichte oder 
Muster textinterner Diskursstrukturierung. Durch Anwendung von Klassifi -
kations- und Clusteringalgorithmen auf ein zeitlich und dialektal geschichte-
tes, syntaktisch, semantisch und informationsstrukturell annotiertes Korpus 
obugrischer Volkserzählungen sowie weiterer, primär mündlicher Genres 
wird die Eignung dieser Methodik einer automatischen Induktion quantita-
tiver Textstrukturtypen für die Rekonstruktion von Text-Weltmodellen als gen-
respezifi schen, durch Typisierung von Sprachgebrauchssituationen erlernten, 
schematischen Textstruktur-Modellen der menschlichen Kognition evaluiert.
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